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"Einfach leben - gar nicht so leicht!" 
 

Wege zu einem nachhaltigen Lebensstil finden 

Informationsflut und vielfältige, gesellschaftliche Erwartungen an die Menschen 
Ein Blick auf die letzten Jahre lässt erkennen, dass wir uns in einer Zeit des Umbruchs und der massiven 
Veränderungen auf allen Ebenen des Daseins befinden. Täglich werden die Menschen mit einer Vielzahl 
von "Schreckens-Nachrichten" wie Naturkatastrophen, Krankheiten, militärischen Konflikten und anderen 
Krisen überflutet. Hinzu kommt durch die Digitalisierung und die Ausbreitung der "Sozialen Medien" eine 
extreme Beschleunigung der Kommunikation auf allen Ebenen. 
Der einzelne Mensch wird mit einer Vielzahl von Informationen konfrontiert und soll bzw. muss darauf 
reagieren. Es wird vom Individuum erwartet, dass es eine an Werten orientierte "Haltung" bezieht und 
dementsprechend Entscheidungen trifft. Es soll Verantwortung - nicht nur für sich selbst - sondern auch 
für die politisch-demokratische Gestaltung und Entwicklung der Gesellschaft übernehmen. 
Doch gerade im Zuge einer rasend schnellen digitalen Entwicklung, bis hin zur sogenannten "Künstlichen 
Intelligenz", wird die Authentizität von Informationen fragwürdiger und der Einfluss von Bildern immer 
größer. Was soll man noch glauben, was ist wahr oder ein sogenannter "Fake". 
Die einzelne Person versucht in der Regel die daraus entstehenden Konflikte und Unsicherheiten mit einer 
Überbetonung der kognitiven Verarbeitung zu kontrollieren oder einzuordnen. Die gezeigten Bilder sind 
oft unbewusst mit Emotionen verknüpft und lösen so die unterschiedlichsten Gefühle aus. Diese werden 
dann auf Logik und Rationalität reduziert, um sie so zu verarbeiten und kontrollieren zu können.  
Dies alles führt zu einer Überforderung des Einzelnen und lässt Ohnmacht in der Lebensgestaltung des 
Menschen entstehen. Er sucht verzweifelt nach Orientierung und Entlastung, sehnt sich nach Authentizität 
und einfachen Lösungen bzw. Antworten auf das Leben. 

    
Mit unserem Jahresthema "Einfach leben - gar nicht so leicht!" wollten wir Erfahrungsräume und praktische 
Angebote ermöglichen, die eine Rückbesinnung an die Grundbedürfnisse und Fähigkeiten der Menschen 
anstoßen. Durch unsere Veranstaltungen und Kooperationen boten wir mit unserem "Kultur-Garten" ein 
naturnahes Erfahrungsfeld für alle Altersgruppen an. Die Besucher erlebten eine "Entschleunigung" mitten 
in der Natur, gepaart mit einem unmittelbaren Erleben von sozialen Beziehungen. Möglichkeiten einer 
"Vereinfachung" des persönlichen Lebensstils wurden angeregt und die damit verbundenen Bedürfnisse 
"neu entdeckt". Ein erster Schritt zu einen sinnerfüllten und für sich nachhaltigen Lebensstil. 
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Unsere Aktivitäten 
 

Kurse - Seminare - Veranstaltungen 

Spinnstube: Spinnst Du? - Ein traditionelles Handwerk "neu" entdecken  
Auch in diesem Jahr trafen sich die TeilnehmerInnen zu insgesamt zehn Spinnstuben-Treffen im Lehmhaus 
am flackernden Ofenfeuer oder genossen die warmen Sommerabende auf der Holzterrasse im Freien. Die 
erfahrene Referentin Monika Sauer vermittelte so den jungen und älteren TeilnehmerInnen in gemütlicher 
Runde das Spinnen am Spinnrad oder der Handspindel. Auch wurden verschiedene Techniken ausprobiert, 
Wolle mit verschiedenen Farben kardiert oder auch inhaltlich über die Verwendung von Naturprodukten 
gegenüber von künstlich hergestellten Strickwaren gesprochen. Mit dem eigenen Faden zum individuellen 
Strick-Projekt, altes Handwerk kombiniert mit neuer Technik, neue Spinnmaterialien die Freude machen. 

Der Frühling im Jahreskreis - Im Einklang mit dem Rhythmus der Natur 
Die Erde nährt und trägt uns. Es wird Zeit Ihr zu zuhören, zu danken, ihren Rhythmus zu spüren und uns 
auf sie einzustimmen. Zusammen mit der Referentin Marianne Miehling feierten die TeilnehmerInnen den 
Frühling und stellten sich folgende Fragen: Welchen Samen wollen wir in die Erde legen? Wie können wir 
uns mit Natur-Ritualen stärken und durch Meditationen mit der Erde verbinden? 

     

Backofen-Treffen: Backen und Kochen mit dem Holzbackofen 
Zu drei Terminen kamen Familien mit Kindern, Erwachsene und Senioren. Von verschiedenen Getreide-
sorten über das Mehl mahlen mit der Getreidemühle bis hin zur Zubereitung eines echten Sauerteiges 
machten die großen und kleinen TeilnehmerInnen spannende Erfahrungen. Dabei lernten sie wie man neben 
duftenden Broten auch Vollkornbrötchen, knusprige Pizza oder Flammkuchen im Lehm-Holzbackofen 
zubereitet. Ein Genuss für alle Sinne. 
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Qigong der 5 Elemente - Lust auf "Bewegung" im Kultur-Garten 
An mehreren Terminen tauchten die TeilnehmerInnen im Kultur-Garten in die Übungen zur jeweiligen 
Jahreszeit ein und ließen die Sinneseindrücke auf sich wirken. Affirmationen machten es leicht, sich bei 
den Übungen zu jedem Element wohlzufühlen. Auch in diesem Jahr genoss die Kursleiterin Katrin Stefan-
Gsaenger wieder den Kultur-Garten und die Bewegungen in der freien Natur mit ihrer Qigong-Gruppe. 

    

Suche nach den Schätzen der Natur - Kleine Kräuterwanderung 
In ansprechender Form brachte die Natur- und Wildnispädagogin Elke Löhlein den TeilnehmerInnen ein-
heimische Pflanzen näher. Sie entdecken und sammelten frische Kräuter in der nahen Umgebung und 
erfuhren ihre Wirkung in Speisen und als heilender Tee. Danach bereiteten sie mit den gesammelten 
"Schätzen" einen kleinen Imbiss und genossen in gemütlicher Runde die aromatischen Kräuter. 

   

Frühlings-Genuss: "Rund um's Schaf" 
Bei unseren Jahreszeiten-Genuss-Treffen geht es um die Wertschätzung von natürlichen Lebensmitteln und 
einer "Esskultur des einfachen Lebens". Im Mittelpunkt des Frühlings-Termins stand zum wiederholten 
Male das Schaf. Ein vielseitiges Nutztier mit schmackhaftem Fleisch und wärmender Wolle. Im Holz-
Lehmbackofen wurde von Horst Paulik unserem Lehmfachmann und versierten Hobbykoch ein leckerer 
Lamm-Braten zubereitet und für die Vegetarier eine bunte Gemüsepfanne gebrutzelt. 
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Naturschmuck / Kostbarkeiten – Wir schmücken uns mit den Schätzen der Natur 
Zusammen mit der Natur- und Wildnispädagogin Elke Löhlein aus Georgensgmünd suchten die Kinder so 
manch Wundersames in der Natur. Aus den Fundstücken, wie kleine Steine, Stöckchen und vieles mehr 
knüpften sie dann Halsketten, Schlüsselanhänger oder Armbänder. So schöpften die Kinder aus dem 
Reichtum der Natur kleine, kreative "Schmuckstücke. 

      

Was blüht und grünt denn da? - Kleine Einführung in die Wildkräuterkunde 
Bei einem Spaziergang im Steinbach-Grund ging die Natur- und Wildnispädagogin Elke Löhlein mit den 
TeilnehmerInnen auf Entdeckungsreise. Sie entdeckten Kräuter, die essbar sind oder auch anderweitig 
nutzbar gemacht werden können, wie zum Beispiel als Auflage/Wickel oder heilsame Salbe. Gemeinsam 
wurden anschließend aus den Pflanzen ein paar kulinarische Leckereien hergestellt und verköstigt.  

Sommer- Genuss: "Eingemachtes" 
Im Mittelpunkt des Tages stand das Konservieren von Blüten, Früchten und Gemüsen. Beim "Einmachen" 
verwandeln sich die natürlichen Zutaten in haltbare Produkte. Der Duft und das Aroma wird für die spätere 
Verwendung einfach "eingefangen". Je nach Reifezeit ernteten TeilnehmerInnen verschiedene Beeren- und 
Obstsorten und kochten leckere Marmelade ein. Aber auch Gemüse wie Zucchini wurden zu pikanten 
Chutneys verarbeitet. 

    
Energie für die Insel - Netzunabhängige Stromversorgung 
Hier ging es um netzunabhängige Stromversorgung von Wochenendhäusern, Kleingärten etc. und die 
Frage, welche Technologien außer der Photovoltaik noch in Frage kommen. Diese und weitere Fragen 
beantwortete der Elektrotechniker Michael Brendecke aus Fürth. Er gab konkrete Informationen: Was ist 
bei einem ganzjährigen Betrieb zu beachten oder ob es grundsätzlich möglich und wirtschaftlich ist ein 
Einfamilienhaus netzunabhängig zu versorgen. Anschließend wurden einige praktische Versuche an einer 
kleinen, mobilen Photovoltaikanlage durchgeführt. 
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Ritter-Essen 'mal anderes - Historisch Kochen und Backen wie im Mittelalter 
Beim "Ritteressen mal anders" tauchten die TeilnehmerInnen genussvoll in die Welt des Mittelalters ein. 
Da wurde nach Original-Rezepten aus dem Mittelalter ohne Fleisch über dem offenen Feuer selbst gekocht. 
Das in Mittelaltertreffen erfahrene Ehepaar Maurer gaben fachkundige Informationen zu den Ernährungs-
gewohnheiten, Original-Rezepten und dem Alltagsleben unserer Vorfahren. Dazu gehörte natürlich die 
passende Kleidung. Alles in allem eine gelungene Zeitreise in das Leben des Mittelalters. 

     

Grünes Glück - Tag der offenen Tür: "Einfach Leben - gar nicht so leicht!" 
Das "Grüne Glück" war diesmal wieder ein Tag des "Offenen Kultur-Gartens" der Umweltstation und viele 
Besucher hatten sich bei schönem Wetter aufgemacht einen Nachmittag bei knuspriger Vollkorn-Pizza, 
verschiedensten Kuchen und dazu passenden Getränke mit der ganzen Familie und Freunden zu verbringen. 
Einfach ein Tag zum "Die Seele baumeln lassen". 
Beim Spaziergang über das Gelände Umweltstation konnten die Besucher sechs Stationen des Besinnungs-
Spaziergangs mit anregenden Texten und meditativen Fotos zum Begriff der "Nachhaltigkeit" erkunden. 
Auch die fantasievollen Fahrradstühle und ein buntes Humusklo nach Friedensreich Hundertwasser und 
einiges mehr regten zum Nachdenken an. 
Bei "Mit-Mach-Aktionen" für die ganze Familie zeigten alle Beteiligten ausgeprägte Geschmacksnerven 
und so manches Wissen über das Klima war gefragt. So hatten alle viel Spaß beim Lösen der Aufgaben. 
Bei der Aktion "Süßes Gold - Geschmacksvielfalt Honig" sollten Geschmacksproben von verschiedenen 
Honigsorten aus aller Welt dem jeweiligen Herkunftsland zugeordnet werden. Die Besucher waren von der 
Vielfalt und den einzigartigen Aromen und Geschmäckern fasziniert. In den Gesprächen gab es 
Informationen zu einer artgerechte Bienenhaltung, über die Lebensbedingungen in den Trachtgebieten und 
die ökologischen Zusammenhänge und die Wertigkeit des Naturproduktes Honig. 
Im großen Topf des "Klima-Suppen-Quiz" schwammen 50 Fragen zu unserer Ernährung, dem Klima und 
unserer Umwelt. So wurden die in transparente Kugeln verpackten Fragen mit einem Schöpflöffel aus 
einem großen Topf herausgefischt und versucht richtig zu beantworten. Dabei ging es um unseren 
Fleischkonsum und den individuellen, ökologischen Fußabdruck. 
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Bei der "Kinder-Bastel-Aktion" wurden unter Anleitung von Katrin Stefan-Gsaenger und mit Hilfe von 
Papa oder Mama kunterbunte Kreisel gebastelt und anschließend drehten diese sich wie wild im Kreis. 

       
Am Marktstand der Biogärtnerei Schuster aus Nürnberg konnte man sich über die ökologische Anzucht 
von Pflanzen informieren und vor allem eine riesige Auswahl an heimischen und exotischen Kräutern 
bewundern. Der Elektrotechniker Michael Brendecke aus Fürth informierte am Marktstand "Energie für 
die Insel" fachkundig über netzunabhängige Stromversorgung von Wochenendhäusern, Kleingärten etc. 
und die Frage, welche Technologien außer der Photovoltaik noch in Frage kommen. Er gab konkrete 
Informationen: Was ist bei einem ganzjährigen Betrieb zu beachten oder ist es grundsätzlich möglich und 
wirtschaftlich ist ein Einfamilienhaus netzunabhängig zu versorgen. Auch waren Teilnehmerinnen der 
monatlichen Spinngruppe anwesend und demonstrierten ihr handwerkliches Geschick. 

    
Unter freiem Himmel auf der grünen Wiese spielte als diesjähriges musikalisches Highlight die Erlanger 
Band "Point & die Spielverderber" die nach einem Zitat der Musikzeitschrift Rolling Stone als "Die 
fränkische Alternative zu Element of Crime" gelten. Mit ihren anspruchsvollen Texten und mitreißender 
Musik verzauberten sie die Zuhörer und brachten eine stimmungsvolle Atmosphäre in den Kultur-Garten. 

   
Nach einem Rundgang über das Gelände können sich die Gäste dann rund um den Holzbackofen 
niederlassen und das Backen knuspriger Pizza hautnah miterleben oder bei einer Tasse Kaffee oder Tee ein 
Stück Kuchen genießen. So war auch für das leibliche Wohl aller Besucher gesorgt sein. 
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Winter-Genuss: "Weihnachten wo anders!" - Die Vielfalt der Kulturen  
Zu diesem Treffen waren Vereinsmitglieder und Freunde des Vereins herzlich eingeladen. Dabei ging es 
darum, sich Zeit zu nehmen, selber zu kochen und gemeinsam zu feiern. Dieses Jahr schauten wir wieder 
in andere Länder, welche Traditionen dort gepflegt werden und wie die Menschen dort Weihnachten feiern. 
Passend dazu gab es weihnachtliche Köstlichkeiten, einen heißen Winter-Punsch und eine weihnachtliche 
Geschichte rundet den Abend für die großen und kleinen Gäste ab. 

Jahreskreis: Winter - Im Einklang mit dem Rhythmus der Natur  
An diesem Abend feierten die TeilnehmerInnen den Winter, den Rückzug nach innen, das neue Licht. 
Welche Bedeutung hat der Advent, haben die Raunächte für uns? So erlebten die TeilnehmerInnen die 
Natur und deren Veränderungen im Winter mit einem besinnlichen Abend. Mit Räucherungen, Ritualen 
und Schamanischer Trommelreise stimmte sie sich auf eine andere Weise auf diese besondere Zeit ein. 
 

Jugend-Workshops 
Mit dieser Veranstaltungsreihe möchten wir Jugendliche im Alter von 12 bis 16 Jahren die Auswirkungen 
und ökologischen Zusammenhänge ihres Lebensstils aufzeigen. Mit unseren Angeboten sollen Alternativen 
angestoßen und praktische Lösungen gefunden werden. Durch die individuellen Gestaltungen und das 
Erlernen handwerklichen Techniken wird das Selbstwertgefühl und die eigene Kreativität entwickelt. 

"Wilde Küche" - Leckeres aus der Wildkräuterküche 
Bei diesem Workshop ging es um das Ernährungsverhalten und eine gesunde, naturverbundene Küche. 
Zunächst suchten die Jugendlichen gemeinsam mit Frau Osasuyi Wildkräuter und andere essbare Pflanzen. 
Sie erfuhren manch Interessantes über diese schmackhaften Köstlichkeiten der Natur. Beim gemeinsamen 
Zubereiten eines leckeren Gerichtes wurden alle Sinne geweckt und beim anschließenden Verzehr genossen 
alle die Geschmacksvielfalt der aromatischen Kräuter. 

       
"Mach´s Bunt" - Mit verschieden Färbetechniken alte Stoffe "upcyceln" 
Beim heutigen Termin ging es um das Thema Kleidung. Wie sieht unser Umgang damit aus und unter 
welchen Arbeitsbedingungen werden Kleidungstücke hergestellt? So lernten die Jugendlichen von Frau 
Osasuyi zwei verschiedene Färbetechniken und Druckverfahren kennen, bei denen alte weiße Stoffe bzw. 
T- Shirts zu neuen, coolen Kleidungsstücken gestaltet wurden. Mit der Eco-Print-Technik wurden so die 
Vielfalt und Schönheit der Naturmaterialien kennengelernt und individuell genutzt. 

"Heiße Nadel" - Coolen Turnbeutel aus alten Stoffen nähen" 
Hier ging es um die Weiterverarbeitung und das kreative "Umgestalten"/"Upcyceln" von alten Stoffen oder 
Kleidungsstücken, welche so vor der Mülltonne gerettet wurden. Frau Osasuyi zeigte den Jugendlichen 
Schritt für Schritt - vom Zuschnitt bis zum Nähen - wie das gemacht wird. Also keine Angst vor der 
Nähmaschine & Co.! Und so entstanden "stylische" Turnbeutel oder Rucksäcke mit besonderer Optik. 
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Kinder-Aktionen: "Kunterbunte-Kinder-Werkstatt" 
Mit der Veranstaltungsreihe möchten wir den Kindern auf ansprechende Weise die Auswirkungen und 
ökologischen Zusammenhänge unseres derzeitigen Lebensstils aufzeigen. Ebenso sollen Erfahrungen und 
der Bezug zur Natur und deren Kreisläufe unmittelbar erlebt werden. Dadurch sollte eine Wertschätzung 
gepaart mit einem positiv emotionalen Bezug zu unserer Umwelt geschaffen werden. Die Themen wurden 
kindgerecht mit einem kreativ-künstlerischen Ansatz und attraktiven Spielen verbunden bzw. vermittelt. 

"Rund um's Ei" - Ostereier natürlich färben und bemalen 
Heute erfuhren die Kinder Wissenswertes rund um das Thema Ei. Woher es kommt, wie leben die Hühner, 
was passiert mit den Hähnchen und was können wir für das Tierwohl tun. Im Anschluss wurden Eier mit 
natürlichen Farben gefärbt oder mit traditionellen Techniken bemalt. Natürlich gab es zu diesem Thema 
auch wieder ein lustiges Spiel, welches quer durch den Kulturgarten der Umweltstation führte. 

       
"Von der Raupe zum Schmetterling" - Wie wunderschön ist die Natur 
An diesem Nachmittag entdeckten die Kinder die Vielfalt unserer heimischen Schmetterlinge und deren 
kunterbunten Flügel. Ebenso erfuhren sie die faszinierende Verwandlung vom Ei, über die Raupe und 
Puppe zum fertigen Schmetterling. Dann entdeckten die Kinder das Alphabet des norwegischen Fotografen 
K. B. Sandved, dem es gelang alle Buchstaben und Ziffern auf Falterflügeln aufzuspüren und im Bild 
festzuhalten. Dazu brauchte er 24 Jahre! Im Anschluss gestalteten die Kinder individuelle Namensschilder 
und benutzten dazu das Schmetterlings-Alphabet. Jeder Name wurde kleines Kunstwerk das jedes Kind 
dann stolz mit nach Hause nehmen konnte. 

     
"Kunterbunte Blättertasche " - Stoffdruck mit Blättern 
Die Vielfalt von Blattformen unserer heimischen Bäume begeisterten die Kinder an diesem kreativen Tag. 
So wurden die im Kultur-Garten gefundenen Blätter der Bäume und Büschen benutzt um mit bunten Farben 
kleine Stofftaschen zu bedrucken. Die so entstandenen "Kunstwerke" konnten die Kinder mit nach Hause 
nehmen und zum Einkaufen oder für Schulsachen verwenden. 
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"Der Kartoffelkönig " - Leckeres aus bunten Knollen 
Heute erfuhren die Kinder Wissenswertes über das "unscheinbare Gemüse" Kartoffel. Da gibt es eine 
Vielfalt an bunten Sorten und man kann daraus nicht nur Pommes machen. Gemeinsam wurde eine leckere 
Kartoffel-Mahlzeit zu bereitet. Während das Essen vor sich hin köchelte las Frau Osasuyi die lustige 
Geschichte vom "Kartoffelkönig" vor. Anschließend genossen alle die leckere Kartoffel-Mahlzeit.  

"Duftendes für die Badewanne" - Selbstgemachte Badezusätze 
Da nun die kalte Jahreszeit beginnt, stellten die Kinder mit Hilfe der kleinen Kräuterhexe wunderschöne 
Badezusätze her. Sie erfuhren einige Dinge über Kräuter und deren Wirkung auf unser Wohlbefinden. Im 
Anschluss durften die hergestellten Badezusätze mit nach Hause genommen werden und in einem heißen 
Bad in der Wanne ausprobiert werden. 

    
"Weihnachtsleckereien" - Gesundes Kochen und Backen 
Heute kurz vor Weihnachten kochten und backten die Kinder so manche Leckereien mit gesunden Zutaten. 
Zu einer Weihnachtsgeschichte und einem kleinen, spannenden Rätsel rund um Weihnachten wurden dann 
die Leckereien mit einem Kinderpunsch in gemütlicher Runde vor dem Kaminofen verspeist. 
 
Kooperationen und Besucher im Kultur-Garten 
Der Kultur-Garten der Umweltstation war auch in diesem Jahr wieder ein begehrter Ort unterschiedlichster 
Nutzung durch die vielfältigsten Gruppen und Menschen. So ergaben sich verschiedene Kooperationen. 
Einmal mit dem Kindergarten Regenbogen aus Rittersbach und der Grundschule Kupferplatte aus Roth. 
Ebenso nutze eine große Besuchergruppe der Noris-Inklusion aus Nürnberg die entspannte Atmosphäre des 
Geländes. So wurde auf der Wiese des Kulturgartens auch eine private Trauerfeier abgehalten. Auch bot 
der Kultur-Garten den feierlichen Rahmen für Gottesdienste im Freien der Evangelischen Gemeinde 
Zum wiederholten Male beteiligte sich die Umweltstation am Ökumenischen Gemeindefest. Dazu wurden 
im Kultur-Garten neben dem Besinnungsspaziergang mit nachdenklichen Texten, auch wieder Mit-Mach-
Aktionen für die ganze Familie angeboten. Über das ganze Jahr verteilt zählten wir so mehr als 1000 
BesucherInnen im Kultur-Garten, die entweder den Besinnungsspaziergang mit seinen sechs Stationen 
entdeckten oder einfach die Ruhe und Harmonie des Kultur-Gartens genossen. 
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Werkstatt-Termine & Arbeitseinsätze im Kultur-Garten 
Auch in diesem Jahr gab es bei unseren "Werkstatt-Terminen" für die Vereinsmitglieder und Interessierte 
viel zu tun. Dazu gehörten praktische Arbeiten im Freien auf dem Vereinsgelände dem "Kultur-Garten" 
vor allem die Erweiterung und Pflege bestehender Objekte. Das gemeinsame Essen, die Zeit für Gespräche 
und die Freude am Zusammensein in der Natur rundeten das jeweilige Treffen ab. Es fanden wieder 
insgesamt acht solcher Termine statt. Da wurden wieder routinemäßig die jahreszeitlichen Arbeiten auf 
dem Gelände durchgeführt, hinzu kamen Instandhaltungsarbeiten. 
Zu einem sehr umfangreichen Projekt entwickelten sich die in die Jahre gekommen "Paletten-Wege" und 
"Paletten-Podeste" im Kultur-Garten. Diese mussten teilweise immer wieder ausgetauscht werden. Im 
Eingangsbereich waren verschiedene Häkelarbeiten an den Zaunobjekten notwendig geworden. Ebenso 
mussten die, durch Vandalismus stark beschädigten Holzklappstühle und "Außen-Tische" grundlegend 
wiederhergestellt werden. Die Erhaltung wird uns sicher noch die nächsten Jahre begleiten. 

In diesem Zusammenhang möchte sich das Hämmerleinsmühle-Team bei allen Unterstützern, Spendern 
und ehrenamtlichen Helfern recht herzlich bedanken. 

    

Unser Resümee & Statistik 
Ein Blick auf die letzten Jahre lässt erkennen, dass wir uns in einer Zeit des Umbruchs und der massiven 
Veränderungen auf allen Ebenen des Daseins befinden. Täglich werden wir mit einer Vielzahl von 
"Schreckens-Nachrichten" wie Naturkatastrophen, Krankheiten, militärischen Konflikten und anderen 
Krisen überflutet. Die Menschen suchen nach Orientierung und sehnen sich nach Entlastung. 

Die Menschen suchen deshalb Erfahrungsräume, wo Entschleunigung mit dem Bezug zur Natur erlebt 
werden kann. Hinzu kommt der Wunsch nach einem unmittelbaren Erleben von sozialen Beziehungen. 

Mit unseren Angeboten für Kinder, Jugendliche und Erwachsene im Kultur-Garten der Umweltstation 
möchten wir den Besuchern eben diesen Bezugsrahmen und Erfahrungsraum anbieten. 

Dies ist uns in diesem Jahr hoffentlich wieder mit insgesamt 61 Veranstaltungen gelungen. Auch die 
Besucherzahlen stiegen auf fast 2800 Gäste an. Unsere Programmangebote für alle Altersgruppen wurden 
wieder als eine willkommene Abwechslung zu ihrem Lebensalltag erlebt. Vor allem wurde von den 
Besuchern die "wohltuende" Atmosphäre bei den Veranstaltungen und im Kultur-Garten geschätzt. 
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Unsere Publikationen 
 

Bestellen Sie über den Shop auf der Homepage   www.haemmerleinsmuehle.de/publikationen.html 
 

 

Tischlein deck dich 
Kinder kochen Zukunft 
Aus einer Veranstaltungsreihe mit Kindern von 6 bis 11 Jahren entstand 
diese Broschüre mit schmackhaften Rezepten, lustigen Fotos und 
nachdenklichen Texten. Es ging darum nachhaltige Themen der 
Ernährung spielerisch und kindgerecht zu vermitteln. 
32 Seiten DINA 5 quer  /  2,50 Euro zzgl. Versandkosten 

 

Suppen 
Rezepte aus aller Welt 
Ein Rezeptbüchlein mit vierzehn Suppen aus den verschiedensten 
Regionen dieser Welt. Von tschechischer Knoblauch-Suppe über 
armenische Perlgraupen-Suppe bis hin zu thailändischer Süßkartoffel-
Suppe oder Pastinaken-Apfel-Suppe aus Irland. 
32 Seiten DINA 5 hoch  /  2,50 Euro zzgl. Versandkosten 

 
Ratten-Scharf 
Kinder kochen und backen mit der Ratte Rosa 
Ein Rezeptbüchlein für Groß und Klein mit vielen bunten, kindgerechten 
Rezepte zum "Nachkochen". Mit farbenfrohen Fotos und lustigen 
Kinderreimen. Da gibt es: Energiebälle, Haloween-Dukaten, Zucchini-
Pfuffer, Apfeltaschen und vieles mehr. 
28 Seiten DINA 5 quer  /  2,50 Euro zzgl. Versandkosten 

 

Kräuter-Träume 
Ein fantasievolles Rezeptbüchlein 
Die bunte Vielfalt der Wildkräuter von Bärlauch bis Ringelblume. 
Besondere Rezepte für Salate, leckere Speisen und genussvolle 
Getränke. Dazu bunte Pflanzen-Mandalas von Kindern gemalt und Texte 
aus aller Welt 
28 Seiten DINA 5 quer  /  2,50 Euro zzgl. Versandkosten 
 

 

WasserWelten 
Gedanken-Spiegelungen zum Element Wasser 
Lassen sie sich von den Texten & Bildern inspirieren und begeben sie 
sich mit uns auf einen poetisch, informativen, imaginären Spaziergang 
durch die Welt des Wassers. Wasser ein Element das uns im Alltag 
ständig begleitet und ohne das es unsere Existenz auf diesen Planeten - 
so wie wir ihn kennen - nicht gäbe 
40 Seiten DINA 5 quer  /  2,50 Euro zzgl. Versandkosten 

 
Feuer & Flamme 
Pikantes und Süsses aus dem Backofen 
Ein Rezeptbüchlein für Genießer. 24 Gerichte frisch aus dem (Holz) 
Backofen. Von herzhafter Sauerkraut-Sprossenrolle und feinem Walnuss-
brot, über südländisches Kürbisgratin bis hin zu Zucchini-Kuchen und 
fränkischem Kirschplotzer. 
28 Seiten DINA 5 quer  /  2,50 Euro zzgl. Versandkosten 

 
Hundert Wasser Tropfen 
Kreatives für Kinder rund um das Element Wasser 
Ohne Wasser gäbe es kein Leben auf unserem "Blauen Planeten". Aber 
auch vieles, das uns Spaß und Freude macht gäbe es dann nicht. Hier 
erfahren Kinder Fantastisches, Wissenswertes zum Thema Wasser und 
finden "Aktionen zum Selbermachen". 
40 Seiten DINA 5 quer  /  2,50 Euro zzgl. Versandkosten 

 
Natur-Träume 
Farbspiele und Besinnliches 
Natur-Mensch-Kultur / Gedichte von Rainer Maria Rilke, Texte von Khalil 
Gibran und meditative Natur-Fotos von Dieter Rose Schöbel Halten Sie 
inne, denn „Achtsamkeit führt zu tiefer Einsicht und zum Erwachen“, wie 
ein alter Zenspruch aus Japan beschreibt. Erkennen Sie, dass wir 
Menschen ein Teil dieser Natur, dieser Schöpfung sind. 
28 Seiten DINA 5 quer  /  2,50 Euro zzgl. Versandkoste

 


